
Für Ihren Komfort und zu Ihrer Sicherheit

Solange sich der Bus
in Bewegung befindet,
müssen alle Fahrgäste
sitzen bleiben.
Denn durch einen un-
erwarteten Geschwin-
digkeitswechsel sowie
plötzliches Bremsen
oder Anhalten des Bus-
ses kann es sonst zu
Unfällen kommen.
Die Benutzung der
Toilette geschieht auf
eigenes Risiko der
Fahrgäste.

Handgepäck sollte sicher in den oberen
Ablagen oder unter den Sitzen verstaut
werden. Schwere Gegenstände sowie
Flaschen usw. sollten jedoch nicht in die
Ablagen gelegt werden. Der Gang des
Busses muss jederzeit frei von Gepäck
und persönlichen Gegenständen bleiben.

Vor der Abfahrt erfahren
Sie von Ihrer Reiseleitung
weitere Details über die
genaue Position der
Notausstiege und Notaus-
gänge, sowie von Feuer-
löschern, Notfallhämmern
und Erste Hilfe Kästen.
Vorhandene Sicherheits-
gurte sollten unbedingt
angelegt werden.
Bitte prägen Sie sich die
Positionen der Notaus-
stiegen und Notaus-
gängen gut ein.

Für den Fall, dass nach einem Unfall das
Verlassen des Busses durch Türen,
Notausstiege und Notausgänge nicht
möglich ist, sind kleine Notfallhämmer
vorhanden, mit denen die Fenster
eingeschlagen werden können. Große
Fensterflächen, wie zum Beispiel die
Windschutzscheibe, müssen in den Ecken
eingeschlagen werden, um das Glas zum
Bersten zu bringen.

Der Aufenthalt von Fahrgästen während
der Fahrtpausen im Bus ist nicht gestattet.

Bitte lassen Sie keine Wertsachen im Bus
zurück. Bei Verlust übernimmt die Firma
Heindl keinerlei Haftung.

Aus Sicherheitsgründen dürfen keine mit
Rollen versehenen Gepäckstücke mit ins
Innere des Busses genommen werden.

Achten Sie beim Aussteigen aus dem Bus
und dem Verlassen des Busses immer auf
den Verkehr. Und achten Sie beim
Aussteigen aus dem Bus auch auf die
Stufen und die obere Begrenzung der
Türöffnung.

Während der Fahrt

Im Notfall Zum Thema Gepäck

Aufenthalt bei Fahrpausen

Wertgegenstände

Rollkoffer

Wo finde ich was?

Heindl
Bustouristik

Seit 80 Jahren sicher ans Ziel!

Beim Aussteigen

Wir wünschen Ihnen eine angenehme Reise!


